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48 Das Rote Kreuz.

Zeckite lâe 6er Saben kür 6ie Opker 6ss kalkcinkriegez
eingegangen nein ti. Sanuar bis unä mit 2». Sanuar 7013, beim lentralkekretariat

6ss kckioeizerjkcbsn Koten Kreuzes, in kern.

Pfarrer König, Muri, Bern, Fr. 5. — Kirchenbeutelgaben, Ziirich, Fr. 53. — Bündner Samariter-
verein, Ehur, Fr. 56.45. — >Irs..P!arI Rieirmv, ?sàw, Slianosà, Fr. 13.25. — 8oeistgàe in Groix-Rnugs
ân Vîìl cio Drnvors, Fr. 12. — Zweigvcrein Zürich, Fr. 23.— Hàation ciri saurnal ci'biAliss nationale,
iNeualrûtel, Fr. 15. — Pfarramt Niederscherli, Bern, Fr. 51. — Pfarramt Adelboden, Fr. 16. — Gemeinde

Lauterbrunnen, Fr. 33. — Handelsklasse der Dreirosenschule Basel, Fr. 35. — ?otal 6er lsciikten bitte
?r. 280. 70.

Totalergsbnis bis un6 mit 2S. Aanuar 7073 ?r. 700,878.32.

Vom kückertiscti.

beitkaäen iür Zrrsnpkleger, von I)r. Ludwig
Scholz, Nervenarzt, Direktor a. D. der Provinz.
Irren- und Jdioienanstalt in Kosten < Posen).

Vom deutschen Berein für Psvchiatrie gekrönte

Preisschrift. Nennte, vermehrte und verbesserte

Auflage mit -12 Abbildungen. Preis M, 1. ZO.

Halle a. S. 1312, Carl Marold, Verlagsbnch-

Handlung.

Dieses kleine Büchlein, das im Anglist 1312 in
der neunten Auslage erschienen ist, zerfällt in 3 Ab-

schnitte nach einer vorangehenden, ganz kurzen, ge-

schichtlichen Einleitung <3P. Seitens. 1. Die Lehre vom

Bau und den Verrichtungen des menschlichen Körpers
<19 Seiten, Anatomie und Physiologie). 2. Die Kranken-

pflege und dazu als Anhang die Leyre von der ersten

Hiilseleistnng bei Plvylichen Erkrankung» und Uu

glücksfällen <52 Seiten). 3. Die Jrrenpflege, in der

die Kennzeichen der Geistesstörungen, der Ban und

die Einrichtung der Irrenanstalt, der Umgang mit
Geisteskranken und die Pflege und Beobachtung derselben

iti 31 Seiten behandelt werden. — Der ganze Leit-
saden umfaßt mit dem Sachregister 113 Seiten und

enthalt in kurzen, allgemein verständlichen Zügen
alle», was sicherlich nicht nnr der Jrrenpfleger wissen

muß, sondern auch jedermann, der sich heute mit der

Krankenpflege befassen ivill. Es erhebt nicht den

Anspruch aus ein genaues, in alle Einzelbeiten ein

gehendes Werk, aber als Leitfaden für Jrrenpfleger
und dem Samariter überhaupt ist es ein ausgezeichnetes,

wertvolles Büchlein, das mit brecht vom deutschen

Verein für Psychiatrie als Preisschrift gekrönt worden

ist. — Gerade heute, wo die Jrrenfiirsorge so akut

geworden ist, sollte dieser Leitfaden von jedem Arzte,
jedem Samariter, jedem Pfarrer und Lehrer, von allen

Staats- und Gemeindebehörden und von allen, die

sich um das Los und die Versorgung dieser Aermsten
der armen Kranken interessieren, gelesen und öeyerzigt
werden. Die Ausgabe des Preises von M. 1. 5«>

Fr. 2. — wird sicherlich nieuianden gereuen.
N.

2—-^—<2

Oie Doritänds der Iioeigvsrsins vom Koten kreui
werden bierinit tiötlicklt gebeten, ibre Âàssberickte bis spätestens Clids ?sbrucir
cin à untei^eiàete Ztslle eîniusenden, damit à verausgabe des Sssamtjakres-
bericktes nicbt verzögert wird.

lenlrLilsàetciricit à làà lîotsn Kreuzes,

Vsrn, Kimpgkîtrlchs 8.

Druck und Expedition: Genossenschasts-Buchdruckerei Bern (Neuengasse 34).
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